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A N F R A G E von Robert Brunner (Grüne, Steinmaur) und Matthias Hauser (SVP, Hünt-

wangen) 
 
betreffend Beurteilung des Projekts RELIEF durch die Gemeinden  
________________________________________________________________________ 
 
 
Mit RRB 1930 und der Medienkonferenz des Regierungsrats vom 18. Januar 2005 orientierte 
der Regierungsrat über seine Beurteilung des Projekts RELIEF. Im Sommer 2004 wurden 
die Gemeinden unter hohem Zeitdruck zu Präsentation, Vertiefungsgesprächen und Work-
shops zum Projekt RELIEF eingeladen. Im RRB 1930 sowie der Medienkonferenz wurde zu 
den Gesprächen mit den Gemeinden einzig ausgeführt, dass diese wertvoll gewesen seien. 
Das ist etwas mager.  
 
 
Aus diesem Grund ersuchen wir den Regierungsrat, folgende Anfrage zu beantworten: 
 
1. Wurden die Vertiefungsgespräche und Workshops mit den Gemeinden durch die Baudi-

rektion systematisch ausgewertet? 
 

2. Falls ja, wie sieht diese Auswertung aus? 
 

3. Falls nein, weshalb wurden die Gemeinden in diesem Zeitdruck zu Vertiefungsgesprä-
chen und Workshops eingeladen? 

 
 
 Robert Brunner 
 Matthias Hauser 
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